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Über das Vorkommen der Wassertreter 
(Phalaropodidae) in Niedersachsen und Bremen‘) 

Von Heinrich Schiemann 

Von den drei Arten der Wassertreter sind das Odinshühnchen in Nieder- 

sachsen und Bremen, das Thorshühnchen und das Amerikanische Odins- 

hühnchen?) nur in Niedersachsen angetroffen worden, 

Anzahl 

  

  

  

Abb. 1: Verteilung der becbachteten Thorshühnchen auf Monatsdekaden., 
Schwarze Markierung * Ersttagsexemplare (Ex. £.} 

Weiße Markierung = über einen Tag hinaus verweilende Ex, 

Thorshühnchen — Thorswassertreter {Phalaropus fulicarius) 

Nachstehend sind alle Beobachtungen dieser Art aus dem behandelten 

Gebiet, die ich bisher ermitteln konnte — auch. die ohne genaue Daten — 
aufgeführt: 
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auf Borkum (Droste-Hülshoff, 1868) 

aus Norden (hat die Naturf, Ges, Emden von Drostie- 

Hülshoff erhalten; Biaszyk, brflj) 

auf Juist (Leege, 1905} 

auf Borkum {Weigold, 1911} 
(S}) auf Juist (Weigold, 1911, Dieirich, 1928; 

Beleg im Landesmuseum Hannover) 

bei Wilhelmshaven (Schmieder, 1922} 

bei Leiferde, Kr. Gifhorn (Volilibrecht, 19237 

auf Wangerooge (Großkopf, brfl. u. 1968) 

auf Wangerooge (Großkopf, brfi. u, 1968, Altvogel im 
Ruhekleid; Beleg im Museum in Oldenburg/Oldb} 

in mehreren Jahren an der Oldenburgischen Küste: 

1 Bx. 

Z Ex. 

Wangerogge, Mellum (Frank, 1940} 

aul Wangerooge (Großkopf, brü. ı. 1968} 

auf Wangerooge (Großkepf, brfl, u, 1968} 

6, 10. 1957 1 Ex., (diesi. 3} auf Neuwerk; Beieg im Inst, f. Vogelforschung 

„Vogelwarte Helgoland“ (Greve, 10959} 

1} Auszug aus einer bisher unveröffentlichten umfangreichen Arbeit des Verf, „Über das 
Vorkommen der Wassertreter (Phalaropodidae) in Niedersachsen und Bremen“, die Ende 
1965 abgeschlossen wurde, . 

2} Diese Art ist in der Artenliste „Die Vögel Deutschlands“ von G. Niethammmer, 
H. Kramer und H. E. Wolters (Frankfurt/M. 1964) noch nicht enthalten,



Vogelk. Ber, 

74 H. Schiemann: Wassertreter in Niedersachsen Niedersachs, 

9. bis 
10. 1957 1 Ex., auf Wangerooge (Großkopf, brfi. u. 1968} 

11 11. 1961 1 Ex. bei Riepe, Kr. Aurich (Blaszyk, brfi) 
30, 4. 1962 1 Ex. (©) Arensch bei Cuxhaven (Ropers, brfil) 

4. bis 

5, 1963 1 Ex. Maschsee in Hannover (Ellwanger, 1963) 

9. 1963 1 Ex. Sieinhuder Meer (Oosterwyk, brfi,, Weißköppel, 

1965} 
10. 10. 1963 1 Ex. auf Borkum (Schoennagel, 1964} 

9, 8. 1964 1 Ex. Steinhuder Meer (Weißköppel, 1965\ 

Außerdem Hegen vom August 1948 bzw. 1951 je eine Beobachtung von 2 Ex., 

vom ehemaligen Entensee bei Wilhelmshaven vor, bei denen nicht sicher zu 

ermitteln war, ob es sich um diese Art oder um Odinshühnchen handelte (Ring- 

leben u. Bub, 1950, sowie Ringieben, brfij. 

Damit legen bisher nur 42 Beobachtungen mit Datenangaben vor, wobei 
die beiden zweifelhaften vom Enfiensee nicht berücksichtigt wurden. Es 

handelt sich um 43 Ex. T bzw. 19 Zx. E.) 

  

      
Abb. 2: Verteilung der beobachteten Odinshühnchen auf die Monate Juli bis 

Oktober, 
Schwarze Markierung * Erstiagsexemmplare (Ex. E.) 

Weiße Markierung — über einen. Tag hinaus verweilende Ex, 

Odinshühnchen — Odinswassertreter (Phalaropus Lobatus) 

Aus der Literatur und durch das Überlassen von Material einer Vielzahl 

von Ornithologen konnte ich bisher insgesamt 355 Beobachtungen (mit 

genauen Daten} mit 627 Ex. T, bzw. 246 Ex., E, erfassen, Sie verteilen sich 

auf die einzelnen Monate wie folgt: 

2} Hier — wie auch im folgenden — ist bei Beobachtungen, die über den Zeitraum eines 
Tages hinausgehen, jeder Tag als gesonderie Beobachtung behandelt worden, Hinsicht- 
lich der Individuenzahl werden jeweils 2 Zahlen angegeben. Bei länger rastenden Indi- 
viduen wird jeder Tag erneut gezählt und diese täglich gezählten Exemplare mit Ex. T. 
bezeichnet, Da diese Angaben aber eine falsche Vorstellung von der Anzahl der tatsäch- 
lch durchziehenden Vögel vermittein — zumal wenn sie einige Tage am selben Ort 
verweilen oder zu ihm zurückkehren —, wurde ihre Zahl unter Berücksichtigung aller 
hinweisenden Umstände geschäitzt, Diese neu eingefallenen Vögel, gewissermaßen 

Ersttagsexemplare falso chne Verweiklauer), wurden mit ExX. E. bezeichnet,
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Jarnıuar 1 Beobachtung(en} mit 2 Ex.T. bzw. 2 Ex.E. 
Februar — „ a » F S » 
März — „ » — — o 
April 1 » » 2 e ; 2 
Mai 3 N „ 8 ; » 8 o 
Juni 6 „ „ 6 »S 
Juli 20 » „ 84 , » 18 
August 1537 N „ 910 „ „ 116 ” 
September 162 ” „288 „ 79 
Oktober 23 x „ 26 N „ 20 
November 2 ” „ 6 » 60 
Dezember — n » — » » — 

insgesamt: 353 Beobachtungen mit 627 Ex., T, bzw. 246 Ex. , 

Ohne genaue Daten liegen noch folgende Beobachtungen vor: 

aus dem Monat Juni 

aus dem Monat Juli 

aus dem Monat August 

aus dem 

aus dem Spätsommer 

aus dem Herbst 
bis November 

Monat September : 

H
N
N
 
N
 

mehrere 

einzelne Vögel (vgl. Leege, 1905) 

Die Odinshühnehen wurden an folgenden Stellen, denen ich jeweils die 
Anzahi*) der dort erfolgten Beobachtungen beifüge, gesehen. 

A. Auf den Inseln: 

1 

2 

3 
4 

. Neuwerk 

‚ Scharhörn 

. Mellum 

. Wangerooge 

. Spiekeroog 

. Norderney 

. Juist 

. Borkum 

B. An der Küste: 

9. Altenbruch {Kr. Land Hadeln) 
10 Cuxhaven 

31 

13 

15 
16 

17 

‚ Dorumer Tief (Kr, Wesermünde)} 

12. Spiekaer Außendeich (Kr. Wesermünde) 

. Iffens/Butiadingen {Kr. Wesermärsch)} 
14. Wapelergroden (Kr. Wesermarsch) 

. Wilhelmshaven (einschl. ehem, Entensee) 

. Horumersiel {Kr, Friesland) 
‚ Knock {(Kr. Norden} 

C. Im Binnenland: 
18 

19, Kuvenhoopsee (Kr. Bremervörde) 

20 

4) Dabei bedeutet: 

. Fün£fsee {Kr. Land Hadeln} 

. Werderland (bei Bremen) 

Einige Maile = 
mehrmals - 
oftmals = 

(oftmals, 1 Ex.) 

{oftmals, 1 Ex.) 

{oftmals, 1 — 5 Ex.} 

(oftmals, 1 — 3 Ex.} 

(einige Male, 1 — 5 Ex.) 

(oftmals, 1— 6 Ex.) 

(mehrmals, 1 Ex.) 

(einige Male, 1 Ex.} 

(zweimal, 1 Ex.} 

(einmal, 1 Ex.) 

(einige Male, 2 Ex.) 

(einmal, 2 Ex.} 

(einmal, 1 Ex.} 

{einmal, 4 Ex,) 

(oftmals, 1 — 12 Ex.) 

(einmal, 1 Ex.} 

(einige Male, 1 Ex,)} 

{einmmal, 1 Ex.} 

{einmal, 1 Ex.} 

(einmal, 1 Ex.} 

3 bis 5 Beobachtungen, 
56 bis 10 Becbachtungen, 
über 10 Beobachtungen, 

Zahlenangabe (Ex. E,} Einzelvögel — Höchstzahlen,
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21. Bremen-Seehausen {oftmals, 1 — 4 Ex.} 

22. Riepe {Kr, Aurich) (einige Male, 1 Ex.,) 

23, Leda-Jümme-Gebiet (Kr. Leer) (einmal, 2 Ex.} 
24. Tunxdorfer Schleife 

{Kr. Aschendorf-Hümmling) {einmal, 1 Ex.) 
25, Meißendorfer Teiche {Ldkr, Celle} (einmal, 1 Ex.} 

26. Steinhuder Meer {oftmals, 1 — 2 Ex.) 
27, Dümmer (einmal, 2 Ex.) 

28, Geester Fischteiche (Kr. Meppen) (einmal, ] Ex.) 
29, Leiferde (Kr. Gifhorn} {einmal, 1 Ex.} 

30. Reinsdorfer Grubenteiche (Kr. Helmstedt} (einmal, 1 Ex.) 
31l. Braunschweig 

(Rieselfelder Gr. Schwülper) (mehrmals, 1 Ex.) 

32. Braunschweig (Riddagshäuser Teichgebiet) (zweimal, 1 Ex,) 

33. Lengede (Kr, Peine) {einmal, 2 Ex,} 

34, Salzgitter-Heerte (einmal, 1 Ex.} 

35, Othfresen (Ldkr. Goslar) (mehrmails, 12 Ex.} 
36, Lehrte (Kr. Burgdor£} {einmal, 1 Ex.J) 

57. Lagtzen (Ldkr. Hannover} (einmal, i Ex.,} 

38. Rössing (Kr. Springe} (einmal, 1 Ex.) 

39. Weegtzen (Lakr. Hannover) {mehrmals, 1 Ex.} 

40. Gr. Munzel {Ldkr, Hannover} (einige Male, : Ex.} 

Der regelmäßige Durchzug ist aus der folgenden Übersicht zu erkennen: 

1955 5 (—) Beobachtungen mif 6 (—) Ex. T, und 4 (— Ex. &. 
1956 10 (1} Beobachtungen mit 12 {1} Ex. T. und 6 (1) Ex. E. 
1957 21 (—) Beobachtungen mit 26 (— Ex. T. und 9 (— Ex., E. 

1958 93 (—) Beobachtungen mit 9 (— Ex., T. und 4 (— Ex. E. 

1959 9 (—) Beobachtungern: mit 17 (—) Ex. T. und 9 (— Ex, E 

1960 7 (1) Beobachtungen mit 7 {1) Ex. T. und 7 {1) Ex, E, 

1961 3 {1) Beobachtungen mit 3 (1) Ex. %. und 3 (1) Ex. E, 

1962 27 {1} Beobachtungen mif 30 (1) Ex. T, und 10{1} Ex. . 
1963 25 (—) Beobachtungen mit 53 (—) Ex, T, und 20 — Ex. E, 
1964 36 (1) Beobachtungen mit 75 (1) Ex., T, und 20 (1) Ex. E, 
18955 — 1964 152 (5) Beobachtungen mit 238 {5) Ex. T, und 92 (5} Ex. E. 

Dabei bedeuten die Zahlen in Klammern die Angaben lüber den Frühjahrszug. 

Amerikanisches Qdinshühnchen — Weißbürzelwassertreter 

(Phalaropus tricolor)} 

Es liegt nur eine Beobachtung aus dem behandelifen Gebiet vor, die 
zugleich den ersten und bisher einzigen Nachweis dieser Art für Deutsch- 

land (aber nicht vom europäischen Festland!} darstelit. Die beiden Hildes- 

heimer Ornithologen P. Becker und M, Ritter (1967) entdeckten am 
15. 9. 1963 nachmittags 2 Ex, auf den Heerter Schlammteichen im Salz- 

gitter-Gebiet, auf denen sich beide Vögel wahrscheinlich schon am 7, 9. 1963 
aufhielten, nach der sicheren Feststellung aber nicht mehr angetroffen 

wurden. 

Auswertung und Zusammenfassung 

1. Vom Thorshühnchen konnten 19 beobachtete Ersttagsexemplare 
erfaßt werden, Es ist ein zwar fast regelmäßiger, aber nur in sehr geringer Zahl 
erscheinender, randlicher Durchzügler, der von. Anfang März bis Anfang Mai und 

vom ersten Drittel Juli bis zum ersten Drittel November an 12 Stellen, vor allem 

auf den Inseln, aber auch an und in der Nähe der Küste, ferner einige Male im
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Binnenland zur Becbachtung gelangte. — Außer einer sicheren Beobachtung von 
2 Ex. wurden stets Einzelstücke gesichtet. — Nur 20 Prozent der erfaßten Stücke 

wurden im Frühjahr gesehen, Bis auf zwei Ausnahmen wurde die Verweildauer 

von einem Tag nicht überschritten. Sie erstreckte sich aber in einem Fall auf 15 
Tage, 

2. Vom Odinshühnchen lagen Beobachtungen von 246 Erstiagsexem- 

plaren vor. Es ist ein regelmäßiger Durchzügler in geringer Zahl. In den 10 

Jahren von 1953 bis 1964 wurden im Jahresdurchschnitt 9,2 Ex. £., davon nur 0,5 

auf dem Heimzug, gesichtet, Die 40 Beobachtungsstelien liegen sowohl auf den 

Inseln und an oder nahe der Küste wie im Binnenland. — Die Zugrichtung beim 
Wegzug verläuft — nach den Fundorten zu urtellen — von NW nach SE. (Wahr- 

scheinlich dient die Weser als Leitlinie) Der Frühjahrsdurchzug beginnt im ersten 

Drittel Mai und dauert bis Mitte Juni Iim Frühjahr wurden nur Einzelvögel 

becbachtet, die auch nur rd. 3,3 % der insgesamt nachgewiesenen Ersitagsexem- 

plare ausmachen. — Der Wegzug macht sich von Anfang Juli an bis zum zweiten 

Drittel des Oktober bemerkbar. Zr erreicht seinen Höhepunkt von Mitte August 
bis Anfang September. Einige Beobachtungen wurden noch im November, eine 
sogar im Januar gemacht. 

Es kamen vorwiegend Einzelvögel, aber auch Trupps von zumeisi 2—6 Ex., in 

einem Fall — am 14. und 15. 8. 1948 am ehemaligen Entensee bei Wilhelmshaven — 

ein solcher von 12 Ex. zur Beobachtung. — Das Verweilen der Odinshühnchen am 

ÖOrt konnte durch Beringung nachgewiesen werden, An wiedergefangenen Stücken 
lieBß sich eine KRastdauer bis zu 23 Tagen ermitteln, —— s legen 9 Beringungen, 

aber keine Fernfunde vor. 

Bevorzugter Aufenthalt auf den Inseln und an der Küste sind flache, schlam- 
mige, salzige, brackige oder süße Wasserstellen binnendeichs, aber auch im Deich- 

vorland; im Binnenland sind es Klärteiche und Schlammbecken. — Anschluß wird 
vorwiegend an Limikolen, insbesondere Zwergstrandläufer und Bruchwasser- 

Jäufer, aber auch an gründelnde und tauchende Vögel -— wie Enten — gesucht, 

Auf dem Heimzug wurden nur 0O festgestellt, Beim Wegzug zogen Altvögel 
von Juli bis Oktober, Jungvögel zumeist im August und September durch. So 

waren auch die im September zur Beringung gefangenen Vögel sämtlich jung. 

a. Vom Amerikanischen Odinshühnchen Hegt nur eine einzige 
Beobachtung vor: am 15, 9, 1963 wurden 2 Ex. im Salzgitter-Gebiet gesehen, die 

sich hier wahrscheinlich schon seit mehreren Tagen aufhielten. 

Der Verfasser dankt allen den Ornithologen, durech deren Mithilfe seine Arbeit 

erst ermöglicht wurde, 
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Anschrift des Verfassers: Heinrich Schiemann, 54 Koblenz-Horchheim, Horch- 
heimer Höhe 9,


